
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 29. Oktober 2007 

 

 Nr. 2007/1793   

Abrechnung: Flankierende Massnahmen zur A5, Lüsslingen, Bürenstrasse, Dorfeinfahrt West bis 

Restaurant Bellevue 

  

1. Einleitung 

Im Zusammenhang mit den Flankierenden Massnahmen zur A5 wurde in den Jahren 2005 und 

2006 die Bürenstrasse in Lüsslingen, von der Dorfeinfahrt West bis zum Restaurant Bellevue, sa-

niert und umgebaut. Die Massnahmen dienen der nachhaltigen Verkehrsumlagerung von der Kantons-

strasse auf die A5, der Verkehrsberuhigung und der Aufwertung des Strassenraumes. 

2. Zusammenstellung der Aufwendungen, Finanzierung und Berechnung des Gemeindebeitrages 

2.1 Aufwendungen Fr. 

2.1.1 Landerwerb 985.15 

2.1.2 Bauarbeiten (davon Teuerung Fr. 16'440.50) 489'944.55 

2.1.3 Landumlegung und Vermessung 17'517.50 

2.1.4 Projekt und Bauleitung 84'206.00 

 

Total Aufwendungen 592'653.20 

2.2 Finanzierung Fr. Fr. 

 

2003, Objektkredit 6037.501.01.03, Konto Nr. 330.06  700'000.00   

2006, Objektkredit, Projekt Nr. 2TK.00331  100'000.00   

Total Kredite    800'000.00 

./. Zahlungen an Dritte    592'653.20 

nicht beanspruchter Objektkredit    207'346.80 

Die Differenz beruht auf Projektoptimierungen und auf den günstigen Arbeitsvergaben gemeinsam mit 

dem Baulos Nennigkofen und den Belagssanierungen des Kreisbauamtes I in Zuchwil. 
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2.3 Berechnung des Gemeindebeitrages Fr. Fr. 

 

Strassenbeleuchtung innerorts:     

Total bundesbeitragsberechtigte Summe: 

Fr. 35'974.25 

    

Beitragsberechtigter Bundessatz: 34 % ergibt 

Fr. 12'231.25, daran leistet der Bund, bedingt durch den 

Nationalstrassenbau, einen Beitrag von 84 % ergibt Fr. 

10'274.25 

Fr. 35'974.25 – Fr. 10'274.25 ergibt Fr. 25'700.00 

    

Gemeindebeitrag 100 % von Fr. 25'700.00  25'700.00   

     

Strassen- und Trottoirausbau innerorts:     

Total bundesbeitragsberechtigte Summe: 

Fr. 556'678.95 

    

Beitragsberechtigter Bundessatz: 34 % ergibt 

Fr. 189'270.85, daran leistet der Bund, bedingt durch 

den Nationalstrassenbau, einen Beitrag von 84 % ergibt 

Fr. 158'987.50 

Fr. 556'678.95 – Fr. 158'987.50 ergibt Fr. 397'691.45 

    

Gemeindebeitrag 19.82 % von Fr. 397'691.45  78'822.45   

     

Total Gemeindebeitrag:    104'522.45 

./. von der Gemeinde bevorschusste Rechnung    1'936.80 

./. von der Gemeinde geleistete Akontozahlungen    119'000.00 

zu viel bezahlter Gemeindebeitrag    -16'414.35 

3. Beschluss 

3.1 Die Abrechnung über die Flankierenden Massnahmen zur A5, Abschnitt Lüsslingen, 

Bürenstrasse, Dorfeinfahrt West bis Restaurant Bellevue, im Gesamtbetrag von 

Fr. 592'653.20, wird genehmigt. 

3.2 Das Amt für Verkehr und Tiefbau wird beauftragt, den zuviel bezahlten Gemeindebeitrag 

von Fr. 16'414.35 der Einwohnergemeinde Lüsslingen zurückzuerstatten und dem 

Konto 662000/Projekt Nr. 2TK.00331.62 (A60059) „Gemeindebeiträge“ zu belasten. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 
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Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Verkehr und Tiefbau (Stu/st) 

Kantonale Finanzkontrolle 

Finanzausgleich 

Kreisbauamt I, Langfeldstrasse 34, 4528 Zuchwil 

Gemeindepräsidium Lüsslingen, 4574 Lüsslingen 

Gemeindeverwaltung Lüsslingen, 4574 Lüsslingen (separate Rückzahlung erfolgt durch das Amt für 

Verkehr und Tiefbau) 

Bundesamt für Strassen, 3003 Bern (2) 
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